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Kreisliga Herren

TuS Hasbergen II : TV Jahn/DTB (SG) IV 
Montag, 11.10.2021, 20:00 Uhr

Malert fixiert zwei Punkte für den TV Jahn/DTB (SG) IV

Dank der beiden ungeschlagenen Malert und Betcke konnte der TV Jahn/DTB (SG) IV das
Auswärtsspiel beim TuS Hasbergen II in der Kreisliga Herren mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft
war in ihrem 1. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, ehe Jörg Malert den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Lampe / Kuhlmann waren
die Gastgeber Mosler / Schmidt. Nur einen Satzerfolg verbuchten indes Brinkmann / Grote bei ihrer
Niederlage gegen Malert / Malert. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für Piper /
Katenkamp beim 2:3 gegen Betcke / Nienaber. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:6, 13:11, 7:11, 11:3 siegte Joscha Brinkmann
gegen Helmut Lampe und gab dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich konnte Frank Mosler zwar
einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend das Spiel gegen Gerd Malert aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zu wenig spielerische Mittel hatte wenig später Stephan Piper letztlich parat, um
Jörg Malert ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 15:17, 5:11, 2:11. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Alexander Schmidt gegen Uwe Betcke
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Betcke endete. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das folgende Einzel
zwischen Finn-Aurel Katenkamp und Rolf Kuhlmann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Passende spielerische Mittel hatte Fabian Grote wiederum letztlich an der Hand, um
Jens Nienaber zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Mit 3:1 siegte Joscha Brinkmann gegen Gerd Malert
und gab dabei nur einen Satz ab. Nichts zu bestellen hatte hingegen Frank Mosler bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Helmut Lampe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Betcke wurden
dann Stephan Piper ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Alexander Schmidt hatte daraufhin gegen Jörg Malert
beim 3:11, 3:11, 8:11 nichts zu bestellen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TuS Hasbergen II geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2021 gegen
den TV Hude VII, während der TV Jahn/DTB (SG) IV am 15.10.2021 gegen den VfL Stenum III
antritt.

 Punkte:
 TuS Hasbergen II

Doppel: Mosler / Schmidt (1), Brinkmann / Grote (0), Piper / Katenkamp (0) 
Einzel: J. Brinkmann (2), F. Mosler (0), S. Piper (0), A. Schmidt (0), F. Katenkamp (0), F. Grote (1) 

 TV Jahn/DTB (SG) IV
Doppel: Malert / Malert (1), Lampe / Kuhlmann (0), Betcke / Nienaber (1) 
Einzel: G. Malert (1), H. Lampe (1), U. Betcke (2), J. Malert (2), J. Nienaber (0), R. Kuhlmann (1)


